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Oberliga Damen Baden-Württemberg

ESV Weil II : TSV Herrlingen 
Samstag, 11.02.2023, 14:00 Uhr

Giarrusso tütet den Sieg für den ESV Weil II ein

Mit einem 10:0-Heimerfolg gegen den TSV Herrlingen hat der ESV Weil II am Samstag in weniger
als 115 Minuten zwei Punkte in der Oberliga Damen Baden-Württemberg gesammelt. Beim TSV
Herrlingen lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem
Nachmittag aus: Mit 30:5 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner,
dass der TSV Herrlingen mit 2 Ersatzspielerinnen angereist war. Spielentscheidend in diesem recht
schnell beendeten Match war insbesondere das untere Paarkreuz.

Das Spiel lief wie folgt ab: Nicht einen Satzgewinn überließen Lilly / Giarrusso ihren Gegnerinnen
Honold / Li beim überzeugenden 3:0-Sieg und holten damit einen Zähler für die Heimmannschaft.
Scholz / Wolf hatten gegen Müller / Hamel bei ihrem 3:0 keine Schwierigkeiten. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim 3:0-
Sieg gelang es Vivien Scholz die Gastspielerin Katrin Honold in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Der Start in die Partie, die auf Basis der TTR-Werte als
ausgeglichen eingeschätzt wurde, hätte für Cynthia Lilly besser laufen können, doch gewann sie
nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Annika Müller noch in vier Sätzen und steuerte
somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Dann ging es beim Spielstand von 4:0 weiter, als das
untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Jasmin
Wolf gegen Yixuan Li. Einen Sieg holte nachfolgend Janina Giarrusso beim 11:9, 11:9, 9:11, 11:2
gegen Saskia Hamel. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf
der Habenseite. Beim Stand von 6:0 gingen die Spitzenspielerinnen des ESV Weil II und des TSV
Herrlingen in die Box. Vivien Scholz machte mit Annika Müller beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und
gewann ihr Einzel sicher. Zwischenzeitlich musste Cynthia Lilly zwar einen Satz abgeben, fuhr ihr
Spiel gegen Katrin Honold aber trotzdem sicher mit 11:4, 8:11, 11:7, 12:10 ein. Mit einem Sieg im
Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Jasmin Wolf gewann gegen Saskia
Hamel mit 3:2. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 9:0. Beim nachfolgenden
Sieg in drei Sätzen gegen Yixuan Li zeigte Janina Giarrusso ihrer Gegnerin die Grenzen auf.
Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des ersten Satzes, als Giarrusso mit einem 11:
0 über Li hinwegfegte. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Durch diesen Sieg hat der ESV Weil II nun ein Punkteverhältnis von 15:7 auf dem Konto, während
der TSV Herrlingen nach der Niederlage jetzt 3 Saison-Siege, 6 Niederlagen bei 3 Unentschieden
als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die
beiden Teams nun gegen den TTC Singen (ESV Weil II) bzw. gegen den TTC 1946 Weinheim III
(TSV Herrlingen).

 Statistik:
 ESV Weil II

Doppel: Lilly / Giarrusso 1:0, Scholz / Wolf 1:0 
Einzel: V. Scholz 2:0, C. Lilly 2:0, J. Wolf 2:0, J. Giarrusso 2:0 

 TSV Herrlingen
Doppel: Honold / Li 0:1, Müller / Hamel 0:1 
Einzel: A. Müller 0:2, K. Honold 0:2, S. Hamel 0:2, Y. Li 0:2


